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+++ Wichtiger Beitrag leitet das Gerät seinen im Bürgerbüro am Rat­
zur Lebensrettung. "Ziel Benutzer nach dem Ein- hausplatz ein solcher 
sollte es eigentlich sein, schalten durch Sprach- schneller Helfer gewis­
solche Geräte in alle 
Haushalte, Firmen und an 
alle öffentlichen Plätze zu 
bringen", erklärt Detlef 
Elter (re.) die besondere 
Bedeutung von automa­
tischen, externen De­
fibrillatoren (AED) für 
die Erste Hilfe bei Herz­
attacken. Er weiß wovon 
er spricht, denn als Erst­
helfer der Cronenber­
ger Feuerwehr hat er 
jährlich im Durchschnitt 
mit bis zu acht Einsätzen 
zu tun, , ,bei denen wir 
mit einem DEFI Leben 
retten müssen''. Damit 
auch Laien mit emem anweisungen durch die sennaßen der Öffent­
AED umgehen kön- Anwendung bis zum lichkeit übergeben. Der 
nen, gibt es diese quasi gewünschten Ziel. In der Vorsitzende des Förder­
selbsterklärend. Dabei letzten Woche wurde vereins der Freiwilligen 

Feuerwehr Cronenberg, 
Heinz Vitt, überbrachte 
im Beisein von Vertre­
tern der Feuerwehr, des 
Gebäudemanagements 
und der Stadtverwaltung 
einen generalüberhol­
ten und mit neuester 
Software ausgestatteten 
DEFI, der zuvor seinen 
Dienst bei den Cronen­
berger Ersthelfern ge­
tan hat. Stadtbüroleiter 
Holger Müller und Be­
zirksbürgermeisterin 
Ingeborg Alker dankten 
herzlich im Namen der 
Bevölkerung und freuten 
sich, dass dieses, sei­
nerzeit mit Geldem des 
Fördervereins finanzier­
te, überlebenswichtige 
Gerät , ,weiterhin in Cro­
nenberg bleiben kann". 
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